
Zur Reichweite naturwissenschaftlicher Erklärungsansätze

In Kooperation mit der Johannes Gutenberg-Universität Mainz
(Dilthey-Fellowship v. Dr. Tobias Müller)

Philosophische Fachtagung
des Instituts für Religionsphilosophische Forschung (IRF) der

Goethe-Universität Frankfurt am 3. / 4. März 2011

3. 3. 2011
15 Uhr  
Begrüßung

15.15 - 16.30 Uhr
Michael Hampe (Zürich)
"Gibt es eine Lebenswelt? Theorie und Erzählung"

17.00 - 18.15 Uhr
Peter Janich (Marburg)
"Die Konstitution der naturwissenschaftlichen
Gegenstände in der Lebenswelt"

18.15 - 19.30 Uhr
Stephan Grätzel (Mainz)
"Der Naturalismus als Glaubenssache"

4. 3. 2011
9.30 - 10.45 Uhr 
Uwe Meixner (Augsburg)
"Die Nichtnaturalisierbarkeit der 
(lebensweltlichen) Vernunft"

10.45 - 12.00 Uhr
Stefan Bauberger (München)
"Das scheinbar unschuldige Projekt der
formalisierten Sprache in den Wissenschaften."

14.00 - 15.15 Uhr
Gregor Schiemann (Wuppertal)
"Divergenz der Zeiten:
Das Auseindertreten von lebensweltlicher
und physikalischer Zeiterfahrung."

15.15 - 16.30 Uhr
Hans-Dieter Mutschler (Krakau)
"Gibt es Kausalität in der Physik.
Zum notwendigen Bezug der Physik zur Lebenswelt"


